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Kultur in Barsikow 

Das Dorf Barsikow (183 Einwohner) hat schon lange eine Musikkultur: von 
einem lokalen Orchester am Anfang des 20. Jahrhunderts über klassische 
Konzerte um 2000 herum bis zu einer eigenen Band "aus dem Dorf, für das 
Dorf" in der Gegenwart. Kunstworkshops (Malerei) für die Dorfbewohner mit 
den Themen "Mondriaan" und "der Wald" fanden 2017 und 2019 im 
Kulturcafé-Bistro "Alter Konsum" statt. Weitere Workshops sind in 
Vorbereitung und konnten durch die Corona Pandemie noch nicht 
stattfinden.


Ausstellungen gibt es seit 2018 im Alten Konsum. Bisheriger Höhepunkt war  
eine Ausstellung mit Gemälden und Lithographien des Stralsunder Malers 
und Grafikers Manfred Kastner. Die Vernissage wurde von Saxophonklängen 
begleitet. Im Rahmen dieser Ausstellung hat die Hamburger Schriftstellerin 
und Lyrikerin Charlotte Ueckert eine Lesung veranstaltet. Zwei ihrer 
Lyrikbänder wurden von Manfred Kastner illustriert.




Das neue Projekt Kultur&Landschaft baut auf dieser Geschichte auf und 
verbindet die Kultur mit der wunderbaren weiten Landschaft um Barsikow. 
Es soll zur ländlichen Lebensqualität beitragen und neue kulturelle Elemente 
und Impulse aufgreifen.


Barsikower Landschaft   


Barsikow ist ein ländliches Dorf in der Gemeinde Wusterhausen/Dosse, im 
Naturpark Westhavelland. Durch das Dorf führt der „Wunderblut Pilgerweg“ 
von Berlin nach Bad Wilsnack, Teil des mittelalterlichen Jakobsweges. 
Die Landschaft um Barsikow ist durchgängig eine alte Kulturlandschaft, die 
dieses Dorf und die Pilgerroute in der Umgebung attraktiv macht. Siedler, 
Bauern und der Landadel haben über Jahrhunderte diese Landschaft 
geformt. Die Weite entsteht durch großflächige Äcker und Wiesen. 
Eingestreut sind kleine Wäldchen, Baumgruppen und Hecken. Auch hinter 
dem "Alten Konsum" gibt es eine solche Landschaft, die sich anbietet als 
Kulisse für Kultur in einer (Kultur-)Landschaft: Kultur&Landschaft.


Musik und Literatur in dieser weiten Landschaft 

Die ruhige, weite Landschaft kann eine meditative Stimmung hervorrufen, die  
es erleichtert, sich für neue Gedanken und für Lyrik zu öffnen. Darum ist 
gerade eine Verbindung zwischen Literatur, insbesondere Lyrik und dieser 
Landschaft vielversprechend.


Hinzu kommt der faszinierende Effekt von Musik, die zu dieser Landschaft 
passt: Saxophon Musik verbindet sich mit der Landschaft durch den Wind, 
der dieser Musik eine natürliche Modulation verleiht und sie weit trägt. In 
privaten Veranstaltungen in Barsikow ist damit schon erfolgreich 
experimentiert worden.


Die Reihe Kultur&Landschaft verbindet Musik, Literatur und Landschaft in 
Freiluft Veranstaltungen, bei denen die Landschaft nicht nur als Kulisse 
sondern auch als Mitgestalterin wirkt. Ein weiterer Vorteil von 
Veranstaltungen draußen ist die bessere Möglichkeit, Corona Infektionen zu 
vermeiden: "Platz genug".


Veranstaltungsorte 

Im Jahre 2021 sind in Barsikow 3 Veranstaltungen geplant: Mitte Juni, Mitte 
Juli und Mitte August. Diese finden statt im Garten des Alten Konsums (siehe 
Bild). Ein ähnlicher Ort befindet sich in Blankenberg, ca. 20 km von Barsikow. 



Hier wird auch ein Gastauftritt geplant. Die Anzahl der Veranstaltungen wird 
auch von der Höhe der Förderung abhängen.


Weitere Informationen über Barsikow: www.Barsikow.de 
    


Veranstaltungsplanung (unter Vorbehalt) 

Barsikow: Samstag, den 19. Juni 2021 
Lesung: 	 Jana Franke (Potsdam) liest eigene Lyrik

Musik: 	 Wenzel Benn (Potsdam), Saxophon


Barsikow: Samstag, den 10. Juli 2021 
Musik: 	 Klaus Roemer (Hamburg), Saxophon

	 	 Heino Kraft (Bremen), Saxophon (unter Vorbehalt)

Lesung: 	 Almut Staeglich (Hamburg) liest Robert Gernhardt


Blankenberg: Sonntag, den 11. Juli 2021  
Musik: 	 Klaus Roemer (Hamburg), Saxophon

	 	 Heino Kraft (Bremen), Saxophon (unter Vorbehalt)

Lesung: 	 Almut Staeglich (Hamburg) liest Robert Gernhardt


Barsikow: Samstag, den 7. August 2021 
Musik:	 Birgitta Flick (Berlin)

Lesung: 	 wird angefragt.



